
1 .  G E LT U N G S B E R E I C H
Diese AGBs regeln die rechtlichen Beziehungen zwischen den 
Theater-besuchern und dem theater am puls gGmbH, Schwetzin-
gen, (im Folgenden kurz tap genannt). Sie sind Bestandteil des 
Vertrages, der durch den Erwerb von Eintrittskarten zustande 
kommt.

2 .  K A R T E N V E R K A U F  U N D  R E S E RV I E R U N G E N
(1) Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Ansonsten bleibt die Abendkasse geschlossen.

(2) Beim Kauf der Eintrittskarten hat der Käufer die Richtig-
keit der erworbenen Karten und des Wechselgeldes zu über-
prüfen. Nachträgliche Reklamationen können nicht anerkannt 
werden.

(3) Verkaufte Karten werden nur im Rahmen der unter 4.3 ge-
troffenen Regelung vom tap zurückgenommen.

(4) Bei Kartenverfall wird kein Ersatz geleistet.

(5) Telefonische Kartenbestellungen gelten als vorläufige Re-
servierung. Sie werden erst mit der Bezahlung an der Abend-
kasse verbindlich. Bei der Zusage der vorläufigen Reservierung 
wird durch das tap eine Frist mitgeteilt, in der die Karten abzu-
holen sind. Bei Nichteinhaltung dieser Frist behält sich das tap 
das Recht vor, die Karten zu verkaufen.

3 .  E I N T R I T T S P R E I S E  U N D  E R M Ä S S I G U N G E N
(1) Die jeweils gültigen Eintrittspreise sind an der Theaterkas-
se und auf der Internetseite des tap veröffentlicht.

(2) Erwerber von ermäßigten Eintrittskarten sind verpflichtet, 
beim Kartenkauf und auf Anfrage des Personals beim Vorstel-
lungsbesuch die Berechtigung für Ermäßigungen nachzuwei-
sen. Kann ein Nachweis nicht erbracht werden, ist das tap be-
rechtigt, den Differenzbetrag nachzufordern.

4 .  S P I E L P L A N  U N D  S P I E L P L A N Ä N D E R U N G
(1) Der gültige Spielplan mit den Anfangszeiten wird durch 
Aushang veröffentlicht.

(2) Die Besetzungsliste im Spielplan ist ohne Gewähr.

(3) Bei Vorstellungsausfällen können Karten nur an der jewei-
ligen Vorverkaufsstelle innerhalb von 14 Tagen zurückgegeben 
werden. Alternativ kann die Karte an der Abendkasse des tap 
gegen eine neue Karte für einen etwaigen Ersatztermin bzw. 
eine andere Vorstellung getauscht werden. Weitergehende An-
sprüche sind ausgeschlossen.

5 .  E I N L A S S
Der Einlass in das Foyer wird den Besuchern jeweils 1 Stunde vor 
Aufführungsbeginn ermöglicht. Wenn eine Vorstellung bereits 
begonnen hat, können Karteninhaber erst zu einer für den Hand-
lungsablauf geeigneten Zeit eingelassen werden. Den Anordnun-
gen des Personals ist hierbei Folge zu leisten.

6 .  R E C H T E  U N D  P F L I C H T E N
(1) Der Intendant übt in den Gebäuden des tap das Hausrecht 
aus. Zu seiner Durchführung ist auch das von ihm befugte Per-
sonal berechtigt.

(2) Das Rauchen ist im Theatergebäude verboten.

(3) Handys sind auszuschalten. 

(4) Das Fotografieren und Filmen ist den Besuchern untersagt.

(5) Es dürfen keine Getränke (auch kein Essen) in dem Theater-
raum mitgenommen werden.

7 .  F R E I L I C H TA U F F Ü H R U N G
(1) Es liegt in der Verantwortung der Besucher, für der Witte-
rung entsprechende Kleidung zu sorgen. Die Spielstätten sind 
nicht überdacht. 

(2) Bei starkem Regen kann es zu vorübergehenden Unterbre-
chungen kommen. Bei Open-Air-Veranstaltungen sind Scha-
densersatz-ansprüche aufgrund widriger Wetterverhältnisse 
grundsätzlich ausgeschlossen. 

(3) Bei genereller Absage einer Aufführung, bedingt durch hö-
here Gewalt, ist eine Rückzahlung der Eintrittsgelder ausge-
schlossen. 

(4) Das theater am puls behält sich bei allen Freilichtveranstal-
tungen vor, witterungsbedingt die Veranstaltung an einen re-
gensicheren Ausweichspielort zu verlegen. 

(5) Bei Abbruch der Vorstellung später als 30 Minuten nach 
Vorstellungsbeginn besteht – wie bei Freilichtaufführungen üb-
lich – kein Anspruch auf Erstattung des Eintrittskartenpreises. 

(6) Bei Absage der Aufführung bietet der Veranstalter wahlwei-
se eine zeitlich definierte Ersatzvorstellung oder Rückzahlung 
der Eintrittsgelder an. 

(7) Der Beginn der Aufführung kann aus witterungsbedingten 
Gründen vom Veranstalter verschoben werden. 

(8) Der Veranstalter ist bemüht, die Vorstellung auch bei zwei-
felhafter Witterung im Freien durchzuführen und weist darauf 
hin, dass auch bei Regen gespielt werden kann. 

(9) Ausgeschlossen sind Schadensersatzansprüche der Veran-
staltungsbesucher, besonders für Schäden an der Garderobe. 
Hierbei handelt es sich ausschließlich um  Open-Air-Veranstal-
tungen.

(10) Der Veranstaltungsbesucher nimmt auf eigene Gefahr die 
Leistungen des Veranstalters in Anspruch.

(11) Es gilt ausschließlich Deutsches Recht. 

(12) Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise nichtig sein 
oder werden, bleibt die Gültigkeit der anderen Bestimmungen 
hiervon unberührt.

7 .  I N K R A F T T R E T E N
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen treten mit Wirkung 
vom 1. September 2022 in Kraft. 
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